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Arbeit, Alterssicherun g, Gesund heit:
Das ändert sich zorS

In nllr

Mutterschutz gibt's .jetzt auch

für Schü[erinnen, Studentin-

nen und arbeitnehmerähntiche

Beschäft igte. Neue Auskunfts-

ansprüche zu vergteichbaren

Löhnen sorgen für mehr

Entgetttransparenz. Verlän ger-

te Zurechnungszeiten erhöhen

neue Erwerbsminderungsren-

ten. Die Ost-West-Rentenan-

gleichung wird beschleunigt.

Ein neues Verfahren sorgt

für eine etwas gerechtere

Beitragsbemessung für Selbst-

ständige in der gesetztichen

Krankenversicherung. Zum

JahreswechseI haben sich zahl-

reiche Regelungen in den Be-

reichen Arbeit, Alterssicherung

und Gesundheit geändert, Hier

erfotgt ein Überbtick über die

wichtigsten Neuerungen,

Über keinen Begriff wird in der

Rentendebatte so vieI diskutiert

und gestritten wie über die Höhe

des Rentenniveaus. Doch was

verbirgt sich eigentlich hinter

dem Rentenniveau? Hier erfotgt

ein Überblick über das Messver-

fahren, die Einflussfal<toren und

Fehlinterpretationen.

CDU, CSU und 5PD wollen rdie

Parität bei den Beiträgen zur

gesetzlichen Krankenversiche-

rung wiederherste[[en<. Das

haben sie in ihren Sondierungs-

gesprächen vereinbart. Doch

bei einem politisch gewollten

Wettbewerb der Krankenl<assen

und kassenindividuellen Zu-

satzbeiträgen ist es keineswegs

trivial, die Rückkehr zur Parität

umzusetzen. Mehrere Modelte

dazu sind denkbar. Hier werden

sie beschrieben und bewertet.
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Andreas Gerhartt: Zusammentreffen mehrerer Kündigungs- und Enttassungsschutzbestimmungen

Unterliegt ein Arbeitnehmer mehreren Bestandschutzbestimmungen, stellt sich die Frage, ob sämtliche Regelungen kumulativ
anzuwenden sind bzw - fatts nein - welche vorgeht. Da dafür nurzum TeiI gesetzliche Regelungen bestehen, kommt dabei auch
der Rechtsprechung und Literatureine wichtige Rolle zu .Dr.Andreas Gerhortlgibtinseinem aktuetlen Beitrag einen kompakten
Überblick über die Rechtslage beim Zusammentreffen mehrerer Kündigungs- und Entlassungsschutzbestimmungen.
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Rücktr¡tt vom Dienstvertrag - Schadenersatzanspruch I ESG-gesichert?
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lässt sich am Vertrag noch ändern?

KUR.ZNACHRICHTEN
5 Überblick über Ereignisse und Entwicklungen der letzten \ùfochen im Vergabegeschehen

AUFSÄTZE

LJWG als Rettungsanker gegen \Øillkür
(Clemens Thiele)

JUDIKAIUR
VwGH

13 Über Fragen der Beweiswürdigung, Grenzen für Vertragsänderungen, Einholung von Gutachten, Akteneinsicht
in Angebote
VwGH 1 8. 8. 2017, Ra 2017 10410022, 0023-4 (Stephan Heid / Thomas Kurz)

BVwG

18 Zur Unterscheidung zwischen Sub- und Hilfsunternehmer
BVwG 7. 9.2017,V723 2163533-U46F. (Michael Breitenfeld)

Zur Zulâssigkeit der Direkwergabe von Schienenpersonenverkehrsleistungen
BVwG 1. 8.09.20 17,'W 13 1. 2127 5 39 -2 (Philipp Götzl)

LVwG

JJ Zeitpunkt und Umfang der Nachweise für die Beurteilung von Zuschlagskriterien
LVwG N0 15.9.2017, LVwG-VG-10/002-2017 (Stephan Heid / Daniel Deutschmann)

Zu den Formerfordernissen an eine rechtsgültige Zuschlagserteilung
LVwG Tirol 30.8.2017,LYwG-2016151t1481-24 (Stephan Heid / Martina Windbichler)

Ein Verein darf ,,privat" beschaffen, was der öffentliche Auftraggeber sonst auszuschreiben hat
VwG Wien 12. 70. 2017, y GV/-723 I 07 21 113 5 1. 12017 (Sandro Huber)

37

EuGH

44 Ausschluss trotz höherer Gewalt
EUGH 14. 9. 2077, C-223/1.6 (Hubett Reisner)

48 Vertiefte Angebotsprüfung auf europäischer Ebene

EUGH 19. I0.2017,C-1.9811.6 P (Hubert Reisner)
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+Editorial ....
Von Johannes Schramm und losef Aicher

53

ZVts-Aktuelt 56

Vergaberecht
Beitrag
+ Schlaglichter der Judikatur von VwGH und EuGH:2017 - Das Jahr der Eignung? 57
Sowohl VwGH als auch EuGH beschäftigten sich im vergangenen fahr intensiv mit unterschiedlichen Fa-
cetten der vergaberechtlichen Eignung. ANKÖ, alternative Eignungsnachweise, nachträglicher Wegfall der
Eignung und ,,selbst verzehrende Eignung" sind nur wenige Schlagwörter für diese Entscheidungen, in
denen mitunter die bisherige fudikatur fortgeführt wird, teilweise jedoch auch neue Wege beschritten wer-
den.
Von Ruth Bittner

ZV3-l-eitsatzkartei
+ zvB-LSK 2018/12-20 63

Rechtsprechung
{ Großvergabeentscheidung, und kein Anfechtungserfolg
BVwG 1 6. 1 1 . 2017, Wl 34 21 681 0 4-2 = W1 34 21 6821 9-2
Mit Anmerkung von Reinhard Grasböck

Ð Wer echte Bieterlucken ignoriert, verliert
BVwG 8. 11. 2017, W123 2171271 -2
Mit Anmerlcung von Stefan Reisinger und Stefan Mathias Ullreich

-r Kein Umgehungsgeschäft, wenn der öffentliche ,,Auftraggeber" nur administriert 75
LVwG Wien 12. 10. 201 7, VGW-1 23/O7Af 35112017
Mit Anmerkung und Praxistipp yon Beatrix Lehner

.+ Die Geschäfte eines Bieters können auch von dessen Sachwalter als Notge-
scháftsfuhrer gefuhrt werden
LVwG Oberösterreich 26.7.2017, LVwG-840134/19/KllKaL, LVwG-84013618/KllKaL
lvlit Anmerkung und Prøxistipp von Albert Oppel

80

'* Eine beabsichtigte Substitution der finanziellen und wirtschaftlichen Leistungs-
fáhigkeit muss als solche auch zum Ausdruck gebracht werden 85
LVwG N iederösterrei ch 24. 4. 2017, LVwG -VG -5l0 02 - 2O1 7
Mit Anmerkung und Praxistipp von Albert Oppel

64

70

I
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Sauvertragsrecht
ßeltrag
+ Der Bauverlrag nach den FIDIC Conditions
Teil l: Systematik und Aufbau, Verhältnis zu nationalen Regelungen, Vertragsbestandteile

Für internationale Bauvorhaben bietet sich die Verwendung internationaler Vertragsmuster an. ImÐezem-

là ZOV wurde eine Neuauflage der weit verbreiteten FIDIC Conditions veröffentlicht. In vier Teilen wer-

ãen die wesentlichen Vertragsbedingungen des ,,Red Book" sowie die Änderungen der Neuauflege gegen-

über der lst Edition vorgestellt.

Von [Jrsula Gallistel

ffiechtsprechung
+ Zur Pönale, wenn der Werkbesteller den Bauzeitplan ,,über den Haufen wirft"
oGH 21 .11.2017,6 0b 101/17x
Mit Anmerkung und Praxistipp von Lisa Marie Wagner

89

93

95
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+ Mängelrüge des AG (\tVandlung)
Von ]ohønnes Bousek

StanderCs
Ð lmpressum

[M¡tarbe¡terlnnen d¡eses Hefts]
Dr. Ruth B¡ttner, Associate bei cMS Reich-Rohnvig Hainz
Mag. Johannes Bouse& Rechtsanwaltbei Lattenmayer, Luks, Enz¡nger Rechlsmwälte
Christian Graf, LL.Nil, (WU), Bechtsânwaltsanwärter beiSchramm Ohler Rechtsanwälte

Dl lvlag. Ursu/a Gal/ß¿el lnstitut für lnterdisziplinäres Eauprozessmanagement, TU Wien

Mag. Re¡nhard Grasböck, Richter des Bundesverwaltungsgerichts
Mag. Ihornas Grube¡, Fichter des Bundesverwaltungsgerichts
Mag. Beatrix Lehner, Richterin des BundesveMaltungsgerichts
Dr. Alberf Oppel, Richter des Verwaltungsgerichts Wien 

..

Mag. Hannés Pesendoder, Rechtsanwalt beì Schramm Öhler Rechtsanwälte
Mag. Stelan Ferslnget Prokuraturanwaltsanwärter, Finanzprokuratur
Dt. Stefan Mathias lJllre¡ch, Proku'aluranwalt, Finanzprokuratur
Dr . L¡sa-Maie Wagner, Rechtsanwaltsanwärter¡n bei Lessiak & Partner Rechtsanwälte

[Der Redaktionsbeirat]
Dr. Stephan Denk Rechlsanwalt bei Freshf¡elds Bruckhaus Deringer
Dr. Heimo Etlmer, Leiter der Abteilung Baunormung, Referent für Vergabewesen
im österreichischen Normungsinstitut, Lektor an dor FH Technikum Kärnten, Sach-
verstând¡ger
Dr, Hans Göiles, Sachverständiger Ît¡r Vergabe- und Verdingungswesen,
Autor zahlreicher Publikationen ¡n den Bereichen Bauvertrag und Vergabe
Mag. R.inhard Grasböck, Richter des Bundesvewallungsgerichts
Doz. D(. Br¡g¡tte Gutknecht, Institut für Staats- und Verualtungsrecht der
Universìtät Wien
Un¡v.-Prof. Dl Dr. Andreas Kroplk, Professor für Bauwidschaft und Baumanagement
an der TU Wien, geschäftsführender Gesellschafter der Bauwirtschaftlichen Beratung
GmbH mit Sitz in Perchtoldsdorf beiW¡en, Sachveßtänd¡ger

Dr. Rudoll Less¡ak, Rechtsanwalt und Seniorpartner einer Kanzlei m¡t Schwerpunld

im Vergaberecht
Dr. Matth¡as Ohler, Rechtsanwalt uncl Partner bei Schramm Ohìer Rechtsanwälte

Mag. Franz Pachner, fachkundiger Laienrichter beim BVWG' BMWFW iR

[Bundesländerkorrespondentlnnen]
Mag. Otto-lmre Pat'lîy, Landesverwaltungsgericht Vorarlberg

Dr. Robeñ Berger, Amt der Salzburger Landesreglerung
Dt. Doris Hatlenberge[ Universität Klagenfurt
Mag. Beatrix Lehnet Richterin des Bundesverwaltungsgerichts (Außensteìle Graz)

Dr, Albert Oppel, Richter des Verwaltungsger¡chtes Wien
Mag. Christian Ruzicka, Stadt Wien, NilA 63
Dr. Sigmund Rosenkranz, Senatsvorsitzender des Landesverwaltungsgerichts Tlrol

Mag. Manja Schlossar-Sch¡retz, LandesveMaltungsgericht Steiermark

Mag. Karin Schnab¿ LandesveMaltungsgericht Steiermark
Dr. Votker Wurd¡nger, Landesverwaltungsgericht Tirol

Die veröffenllichten Be¡träge geben d¡e persönliche l\4e¡nung der/des jewe¡ligen Au-

torin/Autors wieder, welchè sjch nicht unbedingt mlt der Me¡nung der Behörde, der

die/der jewe¡lige Autorin/Autor angehört, decken muss.

, ,'f:oral,; 55
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Beiträge
+ S 1489 Satz 2Var 2 ABGB: Die Zeit bestraft den Bösen!? . . .

Die praktisch überaus bedeutsame Verjährung von Schadenersatzansprüchen läuft gem g 1489 Satz 1 ABGB
grundsätzlich drei Jahre nach Kenntnis von Schaden und Ersatzpflichtigem ab. Eine bemerkenswerte Aus-
nahme macht indes Satz 2leg cit, wenn der Schaden aus einer qualifiziert strafbaren Vorsatztat entspringt;
dann bleiben dem Geschädigten stets 30 Jahre Zeit, um seinen Anspruch geltend zu machen. Welchen
Zweck die strafrechtsakzessorische lex specialis verfolgt, ist ebenso umstritten wie so manche Anwendungs-
frage; neuerdings wird auch ihre rechtspolitische Berechtigung in Frage gestellt. Der Beitrag würdigt den
Meinungsstand - insb aus historischer und vergleichender Perspektive - und begibt sich sowohl de lege lata
als auch de lege ferenda auf die Suche nach Lösungen.
Von Møtthias Pendl

97

101

{ Die DSGVO im öffentlichen Bereich . . . 112
Europarechtliche Vorgaben an die staatliche Venrvaltung
Die DSGVO verändert die datenschutzrechtlichen Rahmenbedingungen in Österreich fundamental. Sie
betrifft nicht nur private Unternehmen, sondern auch die öffentliche Verwaltung. Dabei stellen sich grund-
legende Fragen zum Begriffdes Verantwortlichen, zum Datenschutzbeauftragten sowie zu den datenschutz-
rechtlichen Verpflichtungen für die Verwaltung. Das Datenschutzanpassungsgesetz 20tB nimmt einige
Konk¡etisierungen vor, lässt aber auch Fragen offen.
Von Konrød Løchmayer

Evidenzblatt
{ Bestandrecht .

oGH 26. 9.2017,5 0b 159/17v
15: Pferdehof mit Weideflächen ist keine Landpacht

Ð Provisorialverfahren . . . .

oGH 21 . 9.2017,7 0b 134/17 g
16: Gewaltschutz-EV auf Antrag des Sachwalters der Ehefrau

Ð Sachenrecht .

oGH 29. 6.2017,8 0b 65/17t
17: Begründung einer Servitut bei Aufhebung der Eigentümeridentität
Mit Anmerkung von Andreas Frössel

{ Schuldrecht .

oGH 5. 7. 2017, 7 0b 67 /17 d
18: Unabdingbare Werklohn-Sicherstellung nicht auf Bauabschnitt beschränkt
Mit Anmerkung von Lukas l. Peissl

120

122

124

127

{ Wohnrecht . .

oGH 26. 9.2017,5 0b 133/17w
19: Wechsel des Verwalters

130

{ Strafprozessrecht
OGH 11 .12.2017,12As 145117s
20: Gesetzlicher Richter bei Konnexität

133

{Strafrecht...
OGH 4. 7. 2017,14 Os 15/17 p
21: Verleumdung

137

98 o¡z [zora] os
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EvBl-Leitsátze
Ð Amtshaftungsrecht . . . .

oGH 30. 8. 2017, 1 0b 130t17 z
16: Haftung für verzögertes Ausfolgen eines Autos nach Ende des Ermittlungsverfahrens

{Außerstreitvedahren . . .

oGH 24. 10. 2017, 2 0b 66/17 w
17: Überlassung an Zahlungs statt ohne Antrag?

139

139

+ Schadenersatzrecht . . .

oGH 28. 9.2017,8 0b 103/17f
I 8: Wegehalterhaftung für elektrische Viehsperre

oGH 28. 9. 2017, 2 0b 133t16x

140

140
19: Treuhändige Kommanditbeteiligung des unerfahrenen Anlegers

t Zivilverfahrensrecht 141
oGH 18.7.2017,10 obs 53117t
20: Unzulässigkeit des Rechtswegs mangels Bezugsvarianten-llnderung beim Kinderbetreuungsgeld (KBG)

OGH 30.8.2017,1Ob9%17m 141
2 I : Voraussetzvngen der Berichtigung einer Parteibezeichnung

{ Strafprozessrecht 142
OGH 13. 9.2017,11 Os78117î
22: Beschwerdegegenstand einer Bewilligung ist Entscheidungszeitpunkt erster Instanz

ÐStrafrecht...
OGH 4. 7.2017,14 Os 33/17k
23: Unterbleiben des Verfalls ex ante zu beurteilen

142

il

Forum
r 300 Jahre staatliche Handelsgerichtsbarkeit
Symposium am 13. 11.2017 im Justizmínisterium
Von Carmen Walser

Kosten
Ð Kostenseitig
Von losef Obermøier

Standards
Ð lmpressum . .

143

144

100

Buchhandlung MANZ
Wo sonst wird man so kompetent beraten?
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Die Welt als Dorf

Der Ausspruch ,,Die Weh ist ein Dorf'
ist uielen beþannt und die døhinter-

stehende Bedeutun& dass entfernt

scheinende Dinge ort doch Gerneinsant-

l¿eiten haben, hat sich schon ofi
bewahrheitet. Der Prozess der Globali-
sierung also die Entstehung wehweiter

Wrflechtungen, ist ein Bespiel daf)r -
sei es in der \Yirtschart, in der Kommu-

niþation, in der Umweh oder dzr
Po l¡t¡ h. G lo b ale Wrnetzung b e dingt
aber auch die Ausbreitung uon negãti-

uen Efekten wie etwa Ressourcen-

knappheit und soziale Spønnungen.

Diese globalen Zusammenhànge und
deren Aaswirþungen auf den Menschen

und s einen unmittelbaren Lebensraum

uersucht das Buch ,,Unser kleines Dorf'
darzustellen. Es zeigt, wa; wtire, wenn

die Web ein Dorf mit 100 Menschen

uäre. Die Ungleichhehen bei Energie-

uerbrauch, Wrmögensuerteilung od.er

Wasseruersorgotng werden p lötzlich øuf
lokaler Ebene gønz drøstisch sichtban

Ziel mws es daher sein, dass nach-

habige wehweite Besnebungen uor

allem bei den Menschen uor Ort
spürbør werden.

Dn Tltomas W'eninger,
G enera ls e leretär Ö s ærre i c h is c h er Städte bund

STÁDTEBUND AKTUELL
Kurnneldungen aus dern Stàdtebund

PERSONALIA
Bürgermeisterwechsel

KOMMUNALNEWS
Aþtuelles aus den St¡idten

SCHWERPUNKTÏHEMA
NACHHALTIGKEITSZIELE DER UNO

Christine Oppitz,-Plöler

Zukunft nachhaltig mitgestalten

Andreas Exenberger

Unser kleines Dorf

Keuin Muiþ

Sustainable Development Goals &
Neue Urbane Agenda

Jennifer Pinno-Ratb

Globale Nachhaltigkeitsziele lokal urnsetzen

Wouter Boesman

Localization of the SDGs in Europe and beyond

Alexandra Schantl, Thomas Proroþ

Nachhalti g weiterentwickeln

Norbert Feldhofer Pia Paola Huber, Stephanie Smutny

Ëin Handlungsauftrag auch für die lokale Ebene!

Syluia Meier-Kajbic

Urnsetzung der AEend a 2O3O in Österreich

Betty De rVachter

Localising SDGs

Jonas \Yíggers

Grenzenlos kommunal

Bettina Bunþ
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Best Practice Beispiele fúir eine effiziente Kanzleisteuerung

Themen:
' Business DevelopmenVMarketing/PR

. Kanzlei-Rankings

. Verhandlungstraining für Anwålte

. Zahlengestütztes Kanzle¡-Management

Mittwoch, 7. März 2O18
Hotel Astoria, Kärntner Straße 32-34, 1010 Wien
9.00-17.00 Uhr

INTENSIV-WORKSHOP
PR, Marketing und Business
Development für Kanzleien
Donnerstag, 8. März 2018
Hotel Astoria, Kärntner Straße 32-34, 101 0 Wien

Tagungsleitung:
Mag. Alexander Gendlin, Manag¡ng Director
Law Business - Unternehmensberatung für dÍe

Rechtsbranche und MANZ- und C.H.BECK-Autor

JAH R ESTAG UN G U NTER]-IEH MENSF

R ANWALTSKANZLEIEN 201 8F

HRUl-IG

Ietzt anmelden!
www.manz,aVlechtsakadem¡e
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Der Begriff der Zahlungsunftihigkeit
von Richter øm BGH Professor Dr Markus Gehrlein, Karlsruhe

Fortbestehensprognosen (FBP) (S. 362)
von Wirtschaftsprüfer/Steuerberater Michael H ermanns, Wuppertal
und Wirt s c hart sp r üfe r/S t e u e r b e rat e r Tim B I o me, Wup p e rt al

Anmerkung zu OLG Stuttgart, Beschl. v.25.10.?.017 - I Ws 163117 (S. 370)
v on Le i t end e r O b e r s t aat s anw alt Folke r B ittmann, D e s s au- RotJ lau

ZInsO -RechtsprechungsreDort

a

z

a

Internationale Zust2indigkeit: (IGine) Sachliche Anwendung der VO (E{I) Nr, l2ßn012
(ßrüssel la-VO) auf deliktische Schadensersatzklage gegen Mitglieder eines Gläubþraus-
schusses wegen des von ihnen im Insolven¡verfahren abgelehnten Sanierrmgsplans (S. 375)
EUGII, Urt. v.20. 12.2017 - Rs. C-649/16

Erhöhung der Pf?indungsfreigrenzen und Kosten medizinischer Behandlung; Sach-
leistungen (S. 377)
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Anforderungen an den Vortrag zur Zahlungsuntähigkeit eines Schuldners; Berück-
sichtigung der innerh¡ll¡ von drei Wochen nach dem Sttchtag f:illig werdenden
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8GH, Urt. v. 19. 12. 2017 - II ZR 88/16
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den Fremdgeschäftsführer der Komplementär-GmbH (S. 400)
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Nationales Recht maßgeblich für Klagen ehemaliger Arbeitnehmer gegen Gcschäftsfrihrer
wegen Verstoßes gegen Pflicht zur Einberufung der Hauptversammlung nach schweren
Verlusten der (akut existenz- bzw. insolvenzbedrohten) AG (S. 407)
EUGH, Urt. v. 14. 12.2017 - Rs. C-243/16

Widerruf der Abtretung künftiger Besoldungsbezüge (S. 423)
VGH München, Beschl. v. I 1. 1. 2018 - 3 ZB 14.2645
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EU-Kommission: Brexit - Entwurf für übergangsregeln bis 2020
veröffentlicht
BaFin: Anforderungen an Leitungsorgane von Marktbetreibêrn
und Daténbereitstellungsdienstleistern - Anwendung der ESMA-
Leitlinien
BaFin: Erläuterungen zur Wertpapierdienstleistungs-Prüfungsver-
ordnung veröffentlicht
BKartA: Sektoruntersuchung im Bereich Online-Werbung ein-
geleitet

Aufsatz

Prof. Dr. Friedrich Graf von Westphalen, RA

Was bleibt von Vertragsstrafeklauseln und
Schadenspauschalen in Bestellbedingungen?
Der BGH hat - ankniìpfend an eine alte Rechtsprechung - mit
Urteilen vom 4.7 .2017,- Xl ZR 562/15 und Xl ZR 233/1 6 - bestätigr,
dass das Schutzkonzept des AGB-Rechts im unternehmerischen
Verkehr nicht darin besteht, die mehr oder weniger weitreichende
Schutzbedürftigkeit des Unternehmers zqm Maßstab der richterlÈ
chen lnhaltskontrolle von AGB-Klauseln nach S 307 BGB in Verbin.
dung mit 5 310 Abs. 1 BGB zu nehmen. Vielmehr sieht er sie in der
einseitigen Vertragsgestaltungsfreiheit des Verwenders und als
Folge davon.in der Aufgabe der Gerichte, dass die Vertragsgerech-
tigke¡t des dispositiven Rechts - grundsätzlich ausgerichtet an der
Leitbildfunktion des 5 307 Abs.2 Nr. 1 BGB - n¡cht einse¡tig außer
Kraft gesetzt wird. Dieses vom BGH dogmatisch sehr konzis be-
gründete Argumentat¡onsraster einer dem geschriebenen Recht zu.

entnehmenden Gerechtigkeitsgewähr von streng generell-objektiv
zu wertenden AGB-Klauseln hat auch weitreichende Auswirkungen
auf die Wirksamkeitskontrolle von Vertragsstrafeklauseln und Scha-
denspauschalen, wie sie in Bestellbedingungen in der praxis gang
und gäbe sind. Ziel dieses Beitrags ist es, diesen Befund auf Basis

der bisherigen Judikatur zu stabilisieren und darzulegen, dass es

dem Verwender praktisch unmöglich gemacht wird; für seine Ein-
kaufspraxis mehr oder weniger einheitliche Bestellbedingungen
einzusetzen.

Fntscheidungen

BGH: Titulierte Unterlassungsverpflichtung in einstweiliger Ver-
fügung verpflichtet zur Aufforderung der Produktabnehmer, den
Ware¡vertrieb vorläufig einzustellen
(1 1:t0.2017 - I ZB 96/ 1 6)

OLG Nürnberg: Berichtigung einer notariellen Gesellschafterliste
nach Aufnahme in den Rêgisterordner
(28.122017 - 12W 2005/17 - dazu BB-Kommentar von
Prof. Dr. Sabine Otte-Gräbener, LL.M.)

Steuerrec$?&

Ðüe Mlsche isn Bticle

Entscheidungen
8FH: Verlängerte Festsetzungsverjährung bei Steuerhinterziehung
eines Miterben (29.8.2017 _ Vlil R32/15)
FG Münster: Wertpap¡ere als,junges Verwaltungsvermögen,,
(30.1 1.2017 - 3 K 2867 /1 s Erb)
FG Köln: lnternationaler Auskunftsverkehr: Zulässigkeit einer prü-

ferentsendung (20.j0.2017 - 2 V 1 O5S/17)
FG Köln: Keine Prozesszinsen bei Zuordnung eines Steuererstat-
tungsanspruchs an einen anderen Steuerpflic-htige n (22.11.2017 -
9 K2661/1s)

Verwaltung
BMF: Automat¡scher Austausch vôn lnformationen über Finanz_
konten in Steuersachen nach dem Finanzkonten-lnformationsaus_
tauschgesetz- FKAustG (1.2.2018 - lV B 6 - S 13.15/13/10021 :050)
BMF: Mitteilungspflichten bei Auslandsbeziehungen (S t 38 Abs. 2,
1 3Bb AO) i. d. F. des StUmgBG (s.2.201 B - tV B s - S 13oO/07 /1oOB7
i lvA 3 - s 0303/17 /10001)
FinMin Niedersachsen: Finanzämter kontrollieren verstärkt die
Bargeldbranche dank Kassen-Nachschau

Ar.¡fs¿itze @
Joachim Moritz, RA/SIB, und Dr. Marcus Helios, RA/StB

5 8c KSIG - Quo Vadis?

Anmerkungen zum Beschluss des BVerfG vom 29.3.2017 und
zu dessen Auswirkungen auf 5 8c Abs. t 5.2 KStG und S 8d
KStG

Das BVerfG hat durch Entscheidung vom 29.3.20't7 - 2 BuL 6/11
5 8c S. 1 KSIG a. F. fietã 5 Bc Abs. 1 5. 1 KSIG) für verfassungswidrig
erklärt, soweit Ante¡lsüber-tragungen von mehr als 25 v. H. bis zu 50
v.H. erfasst werden. Die Autoren befassen sich mit den Auswirkun-
gen der Ëntscheidung auf die Dogmatik des 5 Bc KStG und insbe-
sondere m¡t zwei Fragen, die das BVerfG offenließ: Wie steht es m¡t
der Verfassungsmäßigkeit von 5 Bc Abs. 1 5.2 KSIG (Anteilsüber-

tragungen von mehr als 50 v. H.) und wie mit der Verfassungsmä-
ßigkeit von 5 8c Abs. 1 5.'l KStG unter Beachtung des neu einge-
führten 5 8d KSIG? Nach dem Vorlagebeschluss des FG Hamburg
vom 29.8.2017 zu Anteilsübertragungen von mehr als 50 v. H. (Az.

BVerfG 2 BvL 19117) stellt sich diese Frage umso dringender.

Dr.EvaOertel,ORR @@
Bekämpfun g internationaler Steuerschlupflöcher
durch abgestimmte Korrespondenzvorschriften

Worauf sich Rechtsanwênder schon jetzt einstellen sollten
Anders als 5ubject-to-T.ax-Klauseln, die sich stets aufdie Besteuerung
eines Steuersubjekts konzentrieren, verknüpfen Konespondènzre-
geln, die international auch als ,,Linking Rules" bezeichnet werden,
die steuerliche Behandlung zweier Steuersubjekte miteinander. Kor-
respondenzregeln sind dem deutschen Rechtsanwender nicht völlig
unbekannt,jedoch bislang nur vereinzelt in den nationalen Steuer-
gesetzen enthalten. Aufgrund der BEPS-Empfehlungen derOECD so-
wie der ATAD.Richtlinien der EU wird ihre Anzahl in naher Zukunft
stark zunehmen. Der Beitrag beschäftigt sich mit den Fragen, wel-
che Korrespondenzregeln zu erwarten sind und welche Auswirkun-
gen sich aus der Schaffung eines ¡nternational konespondierenden
Normengeflechts für den Rechtsanwender ergeben werden.

Emtscheia!ung

BFH: Mittelbare Anteilsvereinigung bei einer zwischengeschalte-
ten Personengesellschaft (,,RETT-Blocker") - Verletzung der Anzei-
gepflicht nach 55 '19, 20 GTEStG
(27.9.2017 -llR41/15 - dazu BB-Kommentar von
Dr. Stefan Behiens, RA/FASIR/StB)
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Bilanzrecht und Betriebswirtschaft Arbeitsrecht

Die Woche im BEick

Entscheidung
BFH: Keine Rückstellung für sog. Nachteilsausgleich bei Alterste¡l-

zeit nach 5 5 Abs. 7 1V AIZ - Anwendung der aktuellen Pauschal-

werttabelle zur Bemessung von Jubiläumsrückstellungen

Rechnungslegung
IPSASB: Entwurfzu neuen Vorschriften der Leasingbilanzierung im

öffentlichen Sektor

ESMA: Ergebnisse des zweiten EU-weiten CCP-Stresstests

DRSC: Bericht über die 64.Sitzung des IFRS-FA am 18./19.1 .2018 in

Berlin

Wirtschaftsprüfung
IDW: IDW EPS 830 n. F. - Prüfung nach MABV

IDW: lnanspruchnahme von Diênstleistungen im Ausland

WPK: Titel ICPA darf nicht neben der Berufsbezeichnung WP oder
vBP geführt werden

WPK: Regionale Auswertungen der Vergütungsumfrage jetzt ver-

fügbar
WPK: Auslegungs- und Anwendungshinweise zum Geldwäschege-
setz

KfQK: Bericht über die Sitzung der Komrhission für Qualitätskon-
trolle am 31.1.2018

WPK: Aus- und Fortbildung von Prüfern für Qualitätskontrolle

Aufsatz
Prof. Dr. Reiner Quick

f DW EPS 270 zur Beurteilüng der Fortführung der
Unternehmenstätigkeit - Verbesserung der
Aussagekraft von Bestätigun gsvermerken?

Nach der weltweiten Finanz- und Wirtschaftskrise'stellten sich Re-
gulatoren und Standardsetter die Frage, wie die Abschlussprüfung
verbessert werden kann, um die Gefahr künftiger Finanzrisiken zu
vermindern. FLir die Öffentlichkeit war es nicht nachvollziehbar, wa-
rum Banken, die während der Finanzkrise in eine wirtschaftliche
Schieflage gerieten und riesige Verluste aufi,viesen, kurz zuvor noch
einen uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erhalten konnten.
Das lnteresse der lnvestoren an lnformationen zur verbesserten Ein-
schätzung von Risiken ist, bedingt durch die Krise, gestiegen. Aus
diesen Gründen stehen auch die Regelungen zu den Pflichten des
Abschlussprüfers im Zusammenhang mit der Beurteilung der Fort-
führung der Unternehmenstätigkeit auf dem Prüfitand. ln diesen
Kontext ist der IDW EPS 270 n. F. ,,Die Beurteilung der Fortführung
der Unternehmenstätigkeit im Rahmen der Abschlussprüfung" ein-
zuordnen. Am 19J02017 hat das lnstitut der Wirtschaftsprüfer
(lDW) den Entwurf des Prüfungsstandards (EPS) vorgelegt. Ergän-
zungs- óder Änderungsvorschläge hierzu können bis zum
28.2.2018 beim IDW eingereicht werden. ln dem Beitrag wird zu-
nächst aufgezeigt, dass der Annahme der Fortführung der Unter-
nehmenstätigkeit sowohl für den Jahresabschluss und den Lagebe-
richt als auch für die Abschlussprüfung eine zentrale Bedeutung zu-
kommt. Anschließend werden die vorgesehenen Neuerungen im
IDW PS 270 skizziert. Der vorgesehene gesonderte Abschnitt im Be-
stätigungsvermerk erfährt schließlich eine ausführliche Würdigung.

Entscheidung

OLG Hamm: Entbindung des Wirtschaftsprüfers einer insolventen
Gesellschaft von der Schweigepflicht im Strafprozess gegen deren
Organe
(li.A.ZOll - qWs ßo/17 - dazuBB-Kommentar von
Dìpl.-Volksw. Dr. Eike Dirk Eschenfelder, RA)

Die Woche im Blick

Entscheidungen
BAG: Dynamische Bezugnahme auf Tarifuertrag bei Betriebsüber-
gang - Nachfolgeentscheidung zu EuGH-Urteil
(30.8.2017 - 4 AZR9s/14)
BAG: Beweislast bei unterlassenem BEM
(30.8.2017 - 7 AZR 204/ 1 6)

BAG: Sachgrundbefristung für einen Schauspieler in einer Krimise-
rie (30.8.201 7 - 7 AZR864/1')
BAG: Vergütungsordnung in einem tarifpluralen Betrieb
(27 .9.2017 - 7 ABR B/16)

LAG Rheinland-Pfalz: Form des Arbeitszeugnisses
(9.1 1.2017 - 5 Sa 31 4 / 17)

Aufsätze

Mina Bettinghausen, RAin

Die geschlechtsneutrale Stellenausschreibung unter
Berücksichtigung des dritten Geschlechts

Von nicht zu unterschätzender Reichweite ist die jringst vom
Bundesverfassungsgericht (BVerfG) ergangene Entscheidung im
Hinblick auf die Personen, die sich dauerhaft weder dem männ-
lichen, noch dem weiblichen Geschlecht zuordnen lassen. Die für
die betroffenen Personen fehlende Eintragungsmöglichkeit einer
weiteren positiven Geschlechtsbezeichnung wurde nunmehr für
verfassungswidrig erklärt. Für die Umsetzung einer verfassungs-
gemãßen Regelung hat der Gesetzgeber verschiedene Möglich-
keiten. Eine davon ist, dass es künftig neben der bisherigen Ein-

tragung des Geschlechts ins Geburtenregister als ,,männlich"
oder ,,weiblich", e¡ne weitere positive Eintragungsmöglichkeit ge-

ben wird. Daran anknüpfend soll im Beitrag dargestellt werden,
wie ein künftiger Umgang mit einem dritten Geschlecht in der
arbeitsrechtlichen Praxis - am Beispiel der Stêllenausschreibung -
aussehen könnte. l

Matthias Dimsic, RA/FAArbR

Ersatz von Unfallschäden bei dienstlichem E¡nsatz
des Privat-Kfz

Verwendet der Arbeitnehmer im Rahmen der Erfüllung seiner Ar-
beitsleistung eigene Sachmittel,.so birgt dies regelmäßig die Ge-

fahr der Beschädigung. Besonders hohe Sachschäden drohen beim
Einsatz des privaten Kfz. Unter welchen Voraussetzungen der Ar-
beitnehmer Ersatz voh seinem Arbeitgeber verlangen kann, soll in
diesem Beitrag unter einer Auswertung der hierzu maßgeblichen
Rechtsprechung aufgearbeitet werden.

Entscheidung

BAG: Zulässige Anfechtung der Betriebsratswahl trotz unterlasse-
nen Einspruchs gegen Wählerliste
(2.8.2017 - 7 ABR 42/ 1 5 - dazu BB-Kommentar von
Dr. Wolfgang Lipinski, RA/FAArbR, und Gerd Kaindl, RA)

Die Erste Seite
Bernd Weller, RA/FAArbR

Das dritte Geschlecht im Arbeitsleben

lmpressumAlorschau
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Aufsätze

Kai-Oliver Knops

Glä u bigerken ntn is und Schu ldnervertra uen a ls Verwi rku ngsvoraussetzu n gen

Gegen den Widerruf von Darlehen setzen Banken regelmäßig den Einwand derVerwirkung, wenn derVertrag schon
vor Jahren geschlossen wurde. Hierzu ist eine Vielzahl von Entscheidungen mit oft gegensätzlichen Ergebnissen
ergangen. DerAutor zeigt einen Weg, der zu konsistenten Ergebnissen auch für beendete Verträge führt.

Robert Freitag

Ausländ ische Eingriffsnormen vor deutschen Gerichten
Wann gelten Ge- und Verbotsnormen fremder Staaten auch in Deutschland und für deutschem Recht unterliegende
Verträge? Der Beitrag zeigt, dass die Antwort maßgeblich durch das vorrangige europäische Kollisionsrecht für
grenzüberschreitende vertragliche und gesetzliche Schuldverhältnisse determiniert ist.

Zur Rechtsprechung

Jennifer Antomo
Anerkennung ausländischer Privatscheidungen - Rom lll -Verordnung analog?
(EuGH, NJW 2018,447)

Bericht

Ludwig Kroiß
Die Entwicklung des Gerichtskostenrechts im )ahr 2Ot7

Kanzlei & Mandat

Robert Kazemi
Der Datenschutzbeauftragte in der Rechtsanwaltskanzlei

Buchbesprechungen

Yaagt / Zulauf: Der Kanzleimarkt in Deutschland (Andreas R. J. Schnee-Gronauer) .
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EUGIJ 20.12.17 - C-372/I6
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Verfassungsgerichte

BVerfG 09.It.17 - L BvR 2440/16
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Visa zum Familiennachzug zu einem minderjährigen
subsidiär Schutzberechtigten (Ls.)

OLG Koblenz 12.09.17 ''5U740/17
Verjährung des Anspruchs.arl.f,qg,ct¡g¡¡úíg'ü¡er-
höhter Abschläge " -.-. ..:-:--,:,-1- 

'

¡NHALT

Rechtsprechung

447

449

452

Zivilgerichte

BGH 15.1L.17 - V|t ZR r94/ 16
Ausschluss des Widerrufsrechts und Rücksendung
einer entsiegelten Matratze 453
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Vor dem Hintergrund des Zuständigkeitswechsels vom l. zum lll. Senat des BFH keimen Hoffnungen auf, dass manche Aspekte einer sachgerech-
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(Professor Dr Andreas Hoyer Kìel) .

Christina Juhász, Die strafrechtliche Schuldfähigkeit. Vorschlag für eine zukünftige

europåüsche Regelung, 2013

(Professor Dr Wolfuang Schild, Bielefeld)

Ulrich Eisenberg, Jugendgerichtsgesetz, 1 9., neu bearb' At¡fl', 2017

(Professor Dr. Arthur Hartmann, Bremen)
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Editorial

lmpressum

BVerfG 2 guï 2551 / 1 2 v. 04.04.201 7

Anforderungen an einen Durchsuchungsbeschluss

BGH ER 1 BGs148/17 u.2A.06.2017

Bekanntgabe der Gründe bei Durchsuchungsmaßnahmen

BGH ER 1 BGs237/17 v. 03.08.2017

Erhebung von retrograden Standortdaten

BGH 1 StR 145/17 v. 10.05.2017

Akteneinsicht im Zwischenverfahren (Ls)

BGH 4 StR 575/16 v. 20.06.2017

Verwertung des Extraction-Report eines Handys und
erforderliche Sachkunde; Straftat eines Polizeibeamten
und Strafzumessung

BGH 4 StR 233117 v. 12.09.2017

Revisionsbegründungsfrist (Ls)

BGH 3 StR 132117 v.25.O7 .2017

Prozesskostenhilfe des Nebenklägers (Ls)

OLG Naumburg 2 Rv 65/17 u. 11 .05.2017

Beiordnung eines Pflichtverieidigers nach Antrag
der Staatsanwaltschaft

OLG Nürnberg 2ws748t15 v. 03.02.2016

Pf lichtverteidigung während Vollstreckung der Siche-
rungsverwahrung m. Anm. Pollöhne

OLG Naumburg zRv 7/17 v.08.03.2017

Notwendigkeit der Verteidigung wegen gesamter Straf-
erwartung (Ls)

OLG Hamburg z ws 206-207 /17 v. 21.i2.2017
Beiordnung im Strafrestaussetzungsverfahren (Ls)

KG (3) 161 Ss 162/16 (88/16) v. 26.10.2016

Notwendige Verteidigung bei drohendem Widerruf in
anderer Sache (Ls)

OLG Bamberg 2 ss owi 1399/17 v. z5.1o.zo1t
Nachholung einer Entscheidung über Pflichtverteidiger-
bestellung im Bußgeldverfahren (Ls)

KG 5 ws 50/17 v.2a.o2.2oil
Aufhebung einer Beiordnung als Pflichtverteidiger (Ls)

oLG Stuttgart 1 Ws 140/17 v. 14.06.?017
Auswahl des Pflichtverteidigers (Ls)

OLG Naumburg 1 ws (s) 318/16 v. 20.09.2016
Nachhaltige Erschütterung des Vertrauensverhältnisses (Ls)

ThürOLG 1ws 134/i7 v.29.o5.2017
Kostentragungsrisiko des Verteidigers bei Rechtsmittelein-
legung (Ls)

OLG Hamburg 1 Rev 57116 v. 21.10.2016
Erforderlichkeit der Anwesenheit des Angeklagten
in der Berufungshauptverhandlung m. Anm. Hüls
OtG Oldenburq 1 ss 17 glj 6 v. 20.1 2.201 6
Vertretungsvollmacht des Verteidigers
OLG Hamm 4 RVs 96/1 6 v. 06.09.2016
Berufungsverwerfung trotz Vertretung des Angeklagten

OLG Hamburg 1 Rev 37/17 v.25.07 .2017

Vertretervoll macht i m Beruf un gsverfa hren (Ls)

OLG München 5 oLG 15 ss 173/17 v.27.06.2017

Entschuldigte Abwesenheit (Ls)

oLG oldenburg 1 ws 67 4/1 6 v. 20.12.2016

Ladung zur Berufungshauptverhandlung

OLG Dresden 1 olc 1 3 ss 802/1 6 v. 13.12.2016

Nichterscheinen in der Berufungshauptverhandlung (Ls)

OLG Braunschweig 1 ss 27 t16 v. 18.05.201 6

Berufungsverwerfung bei ausgebliebenem Angeklagten

oLG oldenburg i ss 96/17 v. 1 s.06.2017

Pf I ichtverteidi gun g i m Straf befeh lsverfah ren (Ls)

OLG Köln l Rvs 15/17 v.24.03.2017
Schrift liche Vertretungsvollmacht im Einspruchsverfahren (Ls)

LG Schwerin 33 KLs 15/17 jug v.26,10.2017

Befangenheit bei Angebot zur Absprache zu Lasten Dritter (Ls)

LG Verden 1 es 61/i7 v 09.06.201 7

Keine Rücknahme eines Antrags auf Beiordnung als

Pflichtverteidiger (Ls)

LG München l1 Ks 127Js 165155/14v.26.09.2016
Pflichtverteidigerbeiordnung für das Adhäsionsverfahren

LG Frankenthal 2estB6/17 u. 1s.oi.2oi7
Beiordnung nach Verfahrensabschluss (Ls)

LG Bremen 60 es276t17 v. 14.a9.2017

Nachträgliche Beiordnung (Ls)

LG Dortmund 32 es-400 Js 12/17-110/17 v.04.10.2017

Notwendigkeit der Verteidigung bei Analphabetismus (Ls)

LG Hannover 70 Qs 6t17 v,23.01 .2017

Schwierigkeit der Rechtslage bei möglichem Beweis-
verwertungsverbot (Ls)

LG Le¡pzig s Qs 119/17 v. 18.09.2017

Pflichtverteidigung bei Betreuung (Ls)

LG Mannheim R 1 9 srvK 306/17 v. 07 .11 .2017

Beiordnung im Vollstreckungsverfahren (Ls)

LG Hamburg 605 srvK272/16 v. 30.06.2016

Notwendige Verteidigung im vollstreckungsbehördlichen
Verfahren

LG Berlin so7 es32/16v.08.09.2016
Notwendige Verteidigung im Vollstreckungsverfahren bei
Betreuung (Ls)

LG Kiel i 0 es owi 19ti7 v. 10.05.2017

Terminsverlegun gsantrag (Ls)

LG Neubrandenburg 82 Qs 58/1 6 jug v. 12.10.2016

Pflichtverteidigerbeiordnung nach Abschluss des Jugend-
strafverfahrens

BGH 5 StR 548/16v. 12.01.2017

Protokollführung durch Referendare (Ls)

LG Köln 1 13 es 47 /1 6 v. 05.07.20'i 6

Dolmetscherkosten beim Täter-Opf er-Ausg leich

Strafrecht

BGH 4 SIR 27 4/ 1 6 v. 1 4.O9.2017

Rechtsbeugung durch einen Staatsanwalt

BGH 1 StR 62611 6 v. 09.05.201 7

Strafschärfende Berücksichtigung von Verteidigungsver-
halten (Ls)
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Unzulässige Strafschärf ung bei Verteidigungsverhalten

BGH 3 stR 109/16v.09.08.2016

Amtsanmaßung (Ls)

OLG München 5 oLG 13 ss81/17v.31.05.2017

Wahrnehmung berechtigter lnteressen (Ls)

Haftrecht

Bverf G 2 BuR 77 / 1 6 v. 24.08.2017
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hobenen Haftbefehl (Ls)

VerfGH Sachsen vf. 7-lv-17 v.23.02.2017
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ThürOLG 1ws 64/17 v.28.02.2017
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KG 4 Ws 185/16 v. 28.11 .2016

Beschleunigungsgebot in Hafisachen (Ls)
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Flucht- und Verdunkelungsgefahr
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OLG Hamburg 2ws 161/17 v. 06.10.2017

Beschleunigung in Haftsachen (Ls)

KG 4 Ws 191/16 v. 09.12.2016

Notwendige Verteidigung bei lnhaftierung und

Terminierung
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LG Oldenburg 1 Qs 391/17 v. 30 11 .2017

Beiordnung bei Untersuchungshaft (Ls)

AG Bautzen 40 Ds 560 Js 24567/15 v. 14'11 .2017

Befangenheit wegen schleppender Terminierung

in Haftsache (Ls)

AG Halle 394 Gs 65 1 )s 327 86/ 17 (250/ 17) v. 03.1 1 .2o1 7

Akteneinsicht bei Untersuchungshaft

AG Stuttgart 26 Gs 8396/17 v. 27 .11 .2017

Beiordnung bei Termin zur Erôffnung des Haftbefehls (Ls)

Europäische Prozesskostenhilfe und notwendige Verteidigung

Reinhold Schlothauer
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Karsten Gaede
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Ralf Neuhaus

M
167 AuslesewichtigerFachzeitschriftenbeiträge

Jochen Bung/Yann Romund BGH, Beschl. v. 12.08'2015 - StB

6/1 5 (Vorführung vor das Vollstreckungsgericht); Marco Mans-

dörfer BVerfG, Beschl. v.24.Q3.2016 - 2 BvR 175116 und OLG

FrankfurVM., Beschl. v. 08.12.2016-2 Ausl A22/15 (Spezialität;

Auslieferung in die USA); Sebastian T. Vogel KG, Beschl. v.
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lassen); Georg Steinberg BGH, Beschl' v' 15.02.2017 - 4 StR

37 5/ 1 6 (Nachstellung mit Todesfolge); Ulrich Eisenberg BGH,

Urt. v. 1 4.09.2 017 - 4 SIR 45/17 (Beweiswürdigung); Sebastian

Sobota BGH, Urt. v.24.08.2017 - 3 StR 348/17 (Strafmilderung

und S 50 StGB);

Ma rio Bachmann Joha n nes Feest/Wolfgan g Lestin g/M ichael
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Charlotte Schmitt-Leonardy Helmut Ortner, Wenn der Staat
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Gerhard Dannecker/Danja Domeier/Dietrich Gorny/Axel Preuß,

Kommentar zum Lebensmittel- und Futtermittelgesetzbuch

(LFGB).

147

191

Michael Denga Auslieferungsvorbehalt bei Unterlassungsdelik-

ten ohne materiellem lnlandsbezug?; Jan Dehne-Niemann
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heitswesen; Heiko Ahlbrecht Europäische Ermittlungsanord-

nung - Durchsuchung à la Europäischer Haftbefehl; Fabian Stam

Verbotene Kraftfahrzeugrennen nach 5 315d StGB; Matthias

Krüger Zur Änderung von 5 256 Abs. 1 Nr. 2 StPO durch das

>Gesetz zur effektiveren und praxistauglicheren Ausgestaltung

des Strafverfahrens<; Julian Rodenbeck Rechtliche Anforderun-
gen an die staatliche Öffentlichkeitsarbeit in Strafsachen;

Mohamad El-Ghazi Das Schicksal der >sexuellen Handlung<

nach der Reform des Sexualstrafrechts; Michael Tsambikakis

Überflüssiges Straf recht: Sportwettbetrug und Manipulation

berufssportl icher Wettbewerbe;

Christian BrandÆhomas Wostry BGH, Beschl. v' 16.08.2016 -
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Schwerpunkt Resitiente Organ isation

4 Unternehmensresi lienz
Handlungsfähigkeit in Krisensituationen

a ufrechterha lte

Martina K. Linnenluecke
lnterne Resilienz konzentriert sich auf sichere und

verlässliche Unternehmensprozesse, während ex-

terne Resilienz Extremereignisse in den Fokus

nimmt. Unternehmen müssen zunächst entschei-
den, welche Form der Resilienz für sie maßgeblich
ist, bevor sie geeignete Maßnahmen entwickeln
und umsetzen können.

I Resiliente Führung
Resilienz auf verschiedenen Ebenen gestalten

Român Soucek/Nina Pauls/Christian Schlett
Psychische Erkrankungen sind inzwischen die
zweithäufi gste U rsache von Arbeitsunfäh igkeit. Ei-

ne Stärkung der Fähigkeit, sich schnetl von Betas-

tungen zu erholen, kann daher nur im lnteresse von
Unternehmen sein. Der Beitrag verweist auf ver-
schiedene Ansatzpunkte, um Resilienz zu stärken.

14 Sicherheitsku ltur
Stärkung von Resilienz am Beispiel von Fehlern

in der Medizin

Markus Latzke
Hochzuverlässigkeitsorgan isation en wie Kern kraft-
werke, Ra umfah rtgesellschaften od er der Med izi n-
sektor können sich grobe Fehter nicht leisten. Resi-
lienz bedeutet hier, Krisen nicht nurzu bewältigen,
sondern vorherzusehen und zu vermeiden, Der Beí-
trag, zeigt, wie diese Organisationen aus Fehlern
lern en.

20

24

33

StandPunkt
Resilienztraining - kein Mittel gegen

den täglichen Stress

36 Jörn Hurtienne

I ndividuelle Widerstandskraft
Resi I ienzförderl iche Stru ktu ren in Orga n isationen

a ufbauen

Rolf Taubert/Ha rri Fechtner/Vera Koltermann
Resilient können nur lndividuen, jedoch keine Orga-

nisationen sein. Aufgabe der Unternehmen ist es,

Strukturen zu schaffen, die die Resilienz der Mitar-

beíter unterstützen und eine Vertrauenskultur auf-

bauen. Wie das VertrauenspotenziaI einer Organisa-

tion gemessen werden kann, zeigt dieser Beitrag.

Umweltadaption durch lnnovation
Strategische Maßnahmen bei UmwelWeränderungen

am Beispiel Weìnbau

Marc Dreßler
Die kleinen Herstellerbetriebe im Weinbau sind ne-

ben den üblichen Risiken des Marktes auch der Na-

tur und dem Klimawandel ausgesetzt. Doch gerade

in dieser Branche führen umweltbed¡ngte Heraus-

forderungen zu lnnovationen, die wiederum die Re-

sitienz der Unternehmen fördern.

lnterview
lch plädiere für Offenheit und Fehlertoleranz

Mit Dr. Gregor Matthies, sprach Matthias Weil3 fúr
die zfo über die Herausforderungen, denen sich die
deutsche Automobilbranche gegenübersieht und

die sich nur durch eine enge Kooperation mit der
Start-up-Wett bewältigen lassen.

zlzfo
01 I 2o1e (82. Jg.), Seire 2-3
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39 Paradoxien entfalten
Wie man paradoxe Anforderungen bewältigt
Jochen Koch/Wasko Rothmann/Matthias Wenzel

ln Zeiten eines schnelten Wandels ist die konstruk-
tive Verarbeitung paradoxer Anforderungen für Or-

ganisationen zunehmend überlebenswichtig. Der
Beitrag zeigt die Vor- und Nachteile von vier grund-
legenden Heran gehensweisen zur Bewältigung von
Paradoxien auf.

Die Ökonomie des Teilens
Strategien für die etablierte Wirtschaft

Nora S. Stampfl
Die Vorteite, die Teilen statt Kaufen z. B. beim Car-

sharing bietet, hat das l(onsumverhalten der Kun-

den teilweise deutlich beeinftusst. Auch etabtierte
Unternehmen mûssen nun Strategien finden, um

mit dem Wandel umzugehen. Wie das getingen

kann, beschreibt dieser Beitrag.

Das l0-10-10-Diagramm
Drei Zeitzonen für bessere Entscheidungen

Sebastian Kernbach

56
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Schnellboot-Monitor
Den Überblick über Vorhaben mit ungewissem

Ausgang behalten

Michael Faschingbaue/Bettina Brendle/
Eric Heinen-Konschak

52
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TOP STORIES tebruary 2018

22 | Help clients balance
retirement and education
planning
Clients will naturally want to
help their children afford higher
education, but it's important that
they notjeopardize plans for
retirement by doing so. i..i

28 | How to choose the right
software for retirement
planning
Weigh these factors when choos-
ing financial planning software
to help clients with retirement
planning.

1a I Help small businesses
choose the right employee
retirement plans
Consider these vital factors when heþing
owners of small businesses select a retirement
plan. A handy comparison chart shows what the
most popular plans entail. '

34 | Bring more value to your
clients with charitable
planning
CPAs can forge stronger relation-
ships with clients try offering
them a service they expect and
appreciate: charitable planning.

L
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4O I Guidance for sustainability
attestation engagements
Read excerpts from a new AICPA-issued
sustainability guide issued to aid practitio-
ners taking on attestation services in this
emerging area.

a6 | Why your CQ is just as important as
your lQ (and EQ)
Developing cultural intelligence (CQ) can
heþ individuals be more successfi;l in an
increasingly global and inclusive business

environment.

Guest editors

The JofA invited four
CPA financial planners

to help develop
features for this issue,

which focuses on key
retirement planning
issues for individuals
and business. Read

about the guest editors
on page 50.
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52 | Congress enacts tax reform
Congress enacted tax reform legislation
in December that will affect all taxpayers.

Changes include new t¿rx rates, modified
credits and deductions, and a host ofother
amendments.

NEWS DIGEST

7 lz4SB addræses auditor! report, other

inform a tio n, s tan dards ø lignm ent

MSB simpkfying
leases støndard

implementation

MSB eombines

guidance on 2
subjects into 1 topic

PCÁOB issues staf guidance on neu)

øuditor\ report

ÁSB issues neu) statement ofposition
Kroeker reafpointed as MSB\ vice chainnan

Key datæ; Drafts outstanding

COLUMNS

12 | Checklist
E RM for a clt anging ra or I d
Make effective use of the updated

enterprise risk management framework
from the Committee of Sponsoring
Organizations of the Tieadway
Commission.

60 lTax Practice Corner
Defned beneft plans in tlte big picture
Comprehensive financial planning can

uncoverwhen the advantages ofa defined
benefit plan for a small business might
outweigh those ofa defined contribution
plan.

62 lTax Matters
Tax Court trusß Congress's use of subjunctiae

mood

COD income not i.ncludible due to lack of a

bonafde debt@
Freguent gambler usas not a professional

IRS provides CFC relieffor?ro?ert! afected

by hurricønes

LBUI produces exønineri overviezo of
c/¡eck-tl¡e-box rules

Guidelines issuedfor adøising priøate

foundations on grants

LBUI rolls out a second batch of compliance

campøigns

67 | From TheTaxAdviser
Heþing clients aooid employment tax

timinøl penalties

A CPA needs to detect a client's
nonpayment earþ and devise a plan for
payrng the back taxes. @

68 | Technology Q&A
Ïhis month's column explores eight new

features in Word 201"6 and examines a

number ofoptions for conducting surveys,

ranging from interactive checklists in
Word to Facebook-based polls to more
sophisticated options.

74 | Expanding Your App-titude
Ådd a business line to your personal celþbone

76 | lnside AICPA
Walker receiaes professionl highest l¡onor in

taxation
Young CPAs receìve Standing Ovøtíon in

FI/S
2 aolunteers reeognizedþr work inforensic

accounting and business,uøluation

E du c a tors aza ar de d for inn ovatia e

øccounting curricu/a

W/¡ere to Turn

80lThe LastWord
Helping clients figure out what kind of
lives they want to lead in retirement is a

critical step in personal financial planning,
according toTed Sarenski, CPAÆFS.
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the CPE Direct self-

study subscription
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credits a year.
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Direct study guides
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materials and exams.

An annual

subscription is $1 89

for AICPA members
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nonmembers. For
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to order, visit

aicpastore.com/cpe,

or call 888-777-7O77.
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